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Bekanntmachung 
des Rhein-Erft-Kreises 

 
über die Einleitung des Errichtungsverfahrens eines Bewässerungsverbandes mit dem Namen 
„Bewässerungsverband Pütz“. Dieser hat seinen Sitz in 50181 Bedburg-Kirchherten. Er ist ein 
Wasser- und Bodenverband im Sinne des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände 
(Wasserverbandsgesetz-WVG) vom 12. Februar 1991 (BGBl. I. S. 405 ff.) in der aktuellen 
Fassung. 

 
Das Verbandsgebiet umfasst im Wesentlichen Grundstücke in der Gemarkung Pütz. Der 
Bewässerungsverband verfolgt das Ziel, über die Niederbringung von Tiefenbrunnen in den 
Grundwasserspeicher sowie über die notwendigen Pump- und Verteilungsanlagen die dem 
Beregnungsverband angeschlossenen Mitglieder mit Wasser für deren Eigentumsflächen im 
Verbandsgebiet zu versorgen. Mit Rücksicht auf die wertvolle Ressource „Wasser“ soll die Beregnung 
sparsam, effizient und nachhaltig erfolgen. Dabei soll den Belangen der Mitglieder sach- und 
interessengerecht sowie nach für alle Mitglieder gleichen Maßstäben im Hinblick auf Vorteile und 
Belastungen Rechnung getragen werden.  
 
Mitglieder des Verbandes werden die jeweiligen Eigentümer von Grundstücken und Anlagen sowie 
jeweilige Erbbauberechtigte nach § 4 Abs.1 Nr.1 WVG (dingliche Verbandsmitglieder), die im 
Mitgliederverzeichnis erfasst sind. 
 

Die Errichtungsunterlagen liegen in der Zeit vom 02.06.2020 bis 02.07.2020 beim Landrat des Rhein-
Erft-Kreis, Amt für Umweltschutz und Kreisplanung, Willy-Brandt-Platz 1 in Bergheim, Raum Nr. 3 A 
67, montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zur Einsicht aus. Die Einsicht in das Verzeichnis derjenigen, die Beteiligte werden sollen, 
ist nur dem gestattet, der ein berechtigtes Interesse darlegt. Aufgrund der Beschränkungen durch 
das Coronavirus zum Betreten des Kreishauses sollte eine telefonische Anmeldung unter Tel.-Nr. 

02271-8317011 erfolgen. Zusätzlich werden die Unterlagen auf der Seite https://www.rhein-erft-

kreis.de/bekanntmachung-bewaesserungsverband-puetz veröffentlicht. Das berechtigte Interesse 
zur Onlineeinsicht in das Beteiligtenverzeichnis kann telefonisch unter der angegebenen 
Telefonnummer angezeigt werden. 

 

Der Rhein-Erft-Keis führt einen Beschluss der Beteiligten über die Errichtung sowie den Plan und die 
Satzung des Verbandes herbei. Als Verhandlungstermin hierfür wird der 
 

30.07.2020 um 10.00 Uhr 
 
im Kreishaus des Rhein-Erft-Kreis, Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim, Sitzungszimmer KT Raum 
1.32 (Kleiner Sitzungssaal), anberaumt. Die Verhandlungen sind nicht öffentlich. Zur Teilnahme sind 
Beteiligte berechtigt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine 
Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Aufsichtsbehörde zu geben. Zur Einlassberechtigung ist der Personalausweis mitzubringen und bei 
einer gewünschten Teilnahme als Nichtbeteiligter zu begründen, welche eigenen Rechte oder 
rechtlich geschützte Interessen durch das Vorhaben beeinträchtigt werden. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten kann auch ohne ihn verhandelt und entschieden werden.  
 
Beschlussfähigkeit besteht, wenn die anwesenden Beteiligten mindestens die Hälfte der 
festgelegten Stimmenzahl auf sich vereinen. Fehlt die Beschlussfähigkeit, kann ein neuer 
Verhandlungstermin mit derselben Tagesordnung sowie der Maßgabe anberaumt werden, dass 
Beschlüsse ohne Rücksicht auf die vertretenen Stimmenzahlen gefasst werden können. 

 

Ordnungsgemäß geladene Beteiligte, die an der Abstimmung nicht teilnehmen, werden so 
behandelt, als hätten sie der Errichtung zugestimmt, sofern sie dem nicht vor dem Termin 
schriftlich widersprochen haben. Anträge sowie Einwendungen müssen die Beteiligten zur 
Vermeidung des Ausschlusses spätestens im Verhandlungstermin vorbringen.  
 
Für den Verhandlungstermin ist die folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 

1. Vorstellung des Errichtungsvorhabens 
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2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Aufnahme von Anträgen und Einwendungen 
4. Verhandlung über den Errichtungsantrag und die Sachanträge und -einwendungen 
5. Beschlussfassung über jede Einwendung und jeden Antrag 
6. Herbeiführung des Errichtungsbeschlusses 
7. Verlesung der Niederschrift 
8. Genehmigung der Niederschrift 

 
Bergheim, den 22.05.2020 
Der Landrat des Rhein-Erft-Kreises 
Im Auftrag 
 
gez. 
vom Felde 
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________________________________________________________________________  
 

Öffentliche Bekanntmachung 

über die Beschlüsse und den Satzungsbeschluss des Rates der Kreisstadt Bergheim zum 

Bebauungsplan Nr. 218.2/Ahe „An der Kapelle – 2“ 

 

Der Rat der Kreisstadt Bergheim hat in seiner Sitzung am 10.02.2020 folgende Beschlüsse gefasst: 

 
a) Die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und der Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB eingegangenen Äußerungen und 
Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen. Die dazu vom Ausschuss für Planung und Umwelt am 
19.09.2019 auf der Grundlage der Stellungnahmen der Verwaltung gefassten Beschlüsse werden nach erneuter 

Prüfung und Aktualisierung bestätigt. Die diesbezügliche Zusammenstellung ist Bestandteil des Beschlusses.  
 
b) Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 (2) BauGB und der Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen werden zur 
Kenntnis genommen. Den Stellungnahmen und Beschlussvorschlägen der Verwaltung wird zugestimmt. Die 
diesbezügliche Zusammenstellung ist Bestandteil des Beschlusses. 
  

c) Der Bebauungsplan Nr. 218.2/Ahe "An der Kapelle - 2" wird gem. § 10 BauGB als Satzung beschlossen und 

der Begründung zugestimmt. 
 

Der Satzungsbeschluss, Ort und Zeit der Einsichtnahme in die Planunterlagen sowie die aufgrund des 
Baugesetzbuches erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung, die an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung tritt, tritt 
der Bebauungsplan Nr. 218.2/Ahe „An der Kapelle – 2“ der Kreisstadt Bergheim gemäß § 10 (3) BauGB in Kraft. 
 

Planungsziel: Ziel des Bebauungsplanes ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung einer 
Wohnbebauung zu schaffen. 
 
Möglichkeiten der Einsichtnahme: Der wesentliche Teil der Unterlagen, d.h. der Bebauungsplan, kann dauerhaft im 
Internet eingesehen werden unter:  
https://www.o-sp.de/bergheim/plan/uebersicht.php?pid=39916&L1=30 
Da aufgrund der aktuellen Schließung des Rathauses für den Besucherverkehr eine Einsicht im Rahmen der 
gewohnten Gegebenheiten zurzeit nicht möglich ist, möchten wir Sie bitten, für eine Einsicht der gesamten 

Unterlagen des o. g. Bebauungsplans bei der Kreisstadt Bergheim, Altes Rathaus, 1. Etage, Abt. Planung und 
Umwelt, Bethlehemer Str. 9–11, 50126 Bergheim, telefonisch bei Hr. Dieckmann (02271 89 633) oder Fr. Fabisch 
(02271 89 157) einen Termin zu vereinbaren.  
Über den Inhalt des o. g. Plans sowie der vorgenannten Planunterlagen wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: Gemäß § 215 BauGB, in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der 
zzt. geltenden Fassung, wird darauf hingewiesen, dass 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes 
oder der Satzung schriftlich gegenüber der Kreisstadt Bergheim unter Darlegung des die Verletzung begründeten 

Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch den 

Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von entsprechenden 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zzt. geltenden Fassung, wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
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________________________________________________________________________  
 

Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 

 

 
 
Bergheim, 20.05.2020 
 
 
 

Volker Mießeler 
Der Bürgermeister 
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Zustellunq durch öffentliqhe letaüüDaqhuls

Gemäß § 10 Absatz 1 des VerwaltungszustellungsgeseEes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-

lungsgeseE - LZG NRW) vom 07.03.2006 in der dezeit gültigen Fassung wird öffentlich bekannt gemacht, dass

die Rechtswahrung vom 07.05.2020, der Stadt Pulheim, Der Bü.germeister, Sozialamt, Unterhaltsvor-

schusskasse, Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim, Az.: 6007.6.0336 an:

Henn Dominique Henk

z. Zt. unbekannten Aufenthalts

zuleEt wohnhaft: lVlelatengürtel 103, 50825 Köln

beim Sozialamt, Unterhaltsvorschusskasse, Zimmer 23a, 50259 Pulheim für den Empfänger offen liegt, da er

dezeit unbekannten Aufenthalts und auch postalisch nicht zu erreichen ist. Eine Zustellung an einen Vertreter

oder Bevollmächtigen ist nicht möglich, Die Rechtswahrungsanzeige kann dort eingesehen und entgegenge-

nommen werden.

Hinweis: Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seiner Veröffen!

lichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Pulheim, 07.05.2020

Der Bürgermeister

lm Auftrag

ß
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Zustellunq durch öffentliche Bekanntmachunq

Gemäß § 10 Absatz 1 des Verualtungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-

lungsgese? - LZG NRW) vom 07.03.2006 in der dezeit gültigen Fassung wird öffentlich bekannt gemacht, dass

die lnvenugsetsung / Anhörung vom 07.05.2020, der Stadt Pulheim, Der Bürgermeister, Sozialamt, Unter.

haltsvorschusskasse, Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim, Az.: ll/50.20.2,l an:

Herrn Dominique Henk

z. Zt. unbekannten Aufenthalts

zuletzt wohnhaft: Melatengürtel 103, 50825 Köln

beim Sozialamt, Unterhaltsvoßchusskasse, Zimmer 23a,50259 Pulheim für den Empfänger offen liegt, da er

dezeit unbekannten Aufenthalts und auch postalisch nicht zu erreichen ist. Eine Zustellung an einen Vertreter

oder Bevollmächtigen ist nicht möglich. Das Anhörungsschreiben kann dort eingesehen und entgegengenommen

werden.

Hinweis: Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw, seiner Veröffen!

lichung der Benachnchtigung zwei Wochen vergangen sind.

Pulheim, 07.05.2020

Der Bürgermeister

lm

ß
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Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § '10 Absatz 1 des VerwaltungszustellungsgeseEes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-

lungsgesetz - LZG NRW) vom 07.03.2006 in der dezeit gültigen Fassung wird öffentlich bekannt gemacht, dass

die Rechtswahrung vom 22.07.2019, der Stadt Pulheim, Der Bürgermeister, Sozialamt, Unterhaltsvor.

schusskasse, Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim, Az.: 6007.6.0597 an:

Herrn Mohamad Raed Khello

z. Zt. unbekannten Aufenthalts

zuletrt wohnhaft: Der Libanon '1501 Aley, Saoufar.-Gebäude Alhakim

-Lebanon- neben Concordia Supermarket

beim Sozialamt, Unterhaltsvoßchusskasse, Zimmer 23a, 50259 Pulheim zu den allgemeinen Offnungszeiten für

den Empfänger offen liegt, da er dezeit unbekannten Aufenthalts und auch postalisch nicht zu erreichen ist. Eine

Zustellung an einen Vertreter oder Bevollmächtigen ist nichl möglich. Die Rechtswahrungsanzeige kann dort

eingesehen und entgegengenommen werden.

Hinweis: Die zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seiner Veröffent-

lichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Pulheim, 20,05.2020

Der Bürgermerster

lm Auftrag

ß
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Zustellunq durch öffentliche Bekanntmachunq

Gemäß § 10 Absatz '1 des VerualtungszustellungsgeseEes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-

lungsgeseE - LZG NRW) vom 07.03.2006 in der dezeit gültigen Fassung wird öffentlich bekannt gemacht, dass

die Rechtswahrung uom 22.07.2019, der Stadt Pulheim, Der Bürgermeister, Sozialamt, Unterhaltsvor.

schusskasse, Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim, Az.: 6007.6.0596 an:

Herrn Mohamad Raed Khello

z. Zt. unbekannten Aufenthalts

zuleEt wohnhaft: Der Libanon '1501 Aley, Saoufar.-Gebäude Alhakim

-Lebanon- neben Concordia Supermarket

beim Sozialamt, Unterhaltsvoßchusskasse, Zimmer 23a, 50259 Pulheim zu den allgemeinen offnungszeiten für

den Empfänger offen liegt, da er dezeit unbekannten Aufenthalts und auch postalisch nicht zu enerchen ist. Eine

Zustellung an einen Vertreter oder Bevollmächtigen ist nicht möglich. Die Rechtswahrungsanzeige kann dort

eingesehen und entgegengenommen werden.

Hinweis: Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seiner Veröffent-

lichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Pulheim, 20.05.2020

Der Bürgermeister

lm Auftrag

oß
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Zustellunq durch öffentliche Bekanntmachu nq

Gemäß § 10 Absatz 1 des VerwaltungszustellungsgeseEes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszuste!

lungsgese[ - LZG NRW) vom 07.03.2006 in der dezeit gültigen Fassung wird öffentlich bekannt gemacht, dass

die lnvezugsetzung / Anhörung vom 12.02.2020, der Stadt Pulheim, Der Bürgermeister, Sozialamt, Unter
haltsvorschusskasse, Alte Kölner Straße 26, 50259 Pulheim, Az.: 1U50.20.2,l an:

Herrn Kadir Tac

z. Zt. unbekannten Aufenthalts

zule?t wohnhaft: Baglar Mahallesi Gölali Cad.No:35,

Merkez lgdir - Türkei -

beim Sozialamt, Unterhaltsvorschusskasse, Zimmer 23a,50259 Pulheim für den Empfänger offen liegt, da er
dezeit unbekannten Aufenthalts und auch postalisch nicht zu enerchen ist. Eine Zustellung an einen Ve(reter

oder Bevollmächtigen ist nicht möglich. Das Anhörungsschreiben kann dort eingesehen und entgegengenommen

werden.

Hinwets: Die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung löst Fristen aus, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seiner Veröffenl
lichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Pulheim, 14.05.2020

Der Bürgermeister

lm Auftrag

oß
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